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Kompost-Verreibung  
C4-Verreibung von Witold Ehrler vom  9.7.2005 

 

C1 

Man wird hier ohne seine Seele geformt. Sie schwebt noch darüber, ist noch nicht richtig inkarniert. 

Es geht hier um den Leib, wie er von woanders her bereitgestellt wird — wir als Tiere, als Säugetiere, als 

Affen, als Hominiden, als weiße Rasse, ... usf., den Stammbaum abschreitend — und was dies genau als 

Qualität für uns bedeutet. 

Das ist eine vorgeformte Bahn noch vor jeder Seeleninformation des Körpers. Hier gibt es noch nicht das 

Individuelle, sondern wir sind nun in der Hülle, wie die Bedingung davor. 

Es ist ein Sein ohne Individualität als Mensch, Tier, ... ohne bzw. noch vor dem Seelenanteil. Wir entscheiden 

hier aus der Perspektive der Gattung, der Art, ... heraus. Es ist der gegenüberliegende inhaltliche Grund für 

unsere Handlungen, die C4 der Erde, ihr Sinn. 

 

 
 

So spüre ich ein entleertes Tun, was nun wie neu gefüllt wird mit dem, was sonst nur Bedingung war.  

Es ist wie ein Anklang an unsere Berufung (im Gegensatz zur Bestimmung). 

Früher hatten die Menschen viel mehr ein Selbstverständnis über ihren Beruf — also ihren Nachnamen — und 

nicht so sehr über ihrer Individualität — ihren Vornamen. Da war die Seele nur die Beigabe. Nun ist es in 

modernen Zeiten eher umgekehrt. 

 

Der Kompost gibt uns ein Glücksgefühl für unseren Beruf zurück, wenn wir uns zu viele Fragen nach dem Sinn 

von der Seele an unsere Bahn, in der wir sind, gestellt haben. Es ist ein Austausch der C4 der Erde mit der 

Qualität der C4 der Seele. 

Es könnte sich als ein Antidepressivum für Berufsunfähige herausstellen und als ein Mittel gegen Tbc, wenn 

die Seele ihren Platz, ihre Bahn auf der Erde noch nicht gefunden hat oder ihn ganz einfach nicht akzeptiert. 

Dann nährt dieser Stoff unser Eingebettetsein in diese Verhältnisse, so dass wir nicht mehr als Vögelchen 

davonzwitschern wollen. Diese Kraft relativiert uns im ganzen Gefüge, damit wir uns richtig einordnen 

können ... 
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KOMPOST - (NEU) – Verlockung für einen Eingang in die ERDE 

C4-Text von Witold Ehrler vom  16.11.2016 

 

In mir bekommt ihr einen vitalen Kontakt zum Körper und zu dem, was dieser von euch verlangt — 

unabhängig davon, welche Glaubenssätze ihr mitbringt oder welche Ziele die Seele in sich trägt. Ihr habt hier 

die physischen Bahnen kennenzulernen und zu akzeptieren, so dass das Körperliche euer Leben bestimmt 

und eure Aufmerksamkeit vorrangig um den Körper kreist, um seine Belange. 

Es gilt also in mir, die Prioritäten zu verändern, so dass weniger der Geist oder die Seele die Bestimmenden 

in eurem Leben sind. Das Interesse von euch rückt dann in das Körperliche hinein und euer Leben kreist um 

das, was ihr essen wollt oder wie und wo ihr wohnen wollt oder Urlaub macht — also um all die körperlichen 

Belange, die sich nach vorne schieben, um betrachtet und gelebt zu werden. 

Der eigentliche Grund meiner Kraft ist der, dass der Körper als solcher wahrgenommen werden möchte und 

deswegen die Vorherrschaft spiritueller Belange oder philosophischer Fragestellungen — oder was auch 

immer — in den Hintergrund tritt und diese nicht mehr euer Leben vorrangig bestimmen, damit eine andere 

Stimme an die Stelle tritt und Gehör findet, die ihr nun zu vernehmen habt — und das ist der Körper als Teil 

der ERDE. 

Der Kompost ist damit eine erste Etappe für den Eingang in die ERDE und damit zugleich eine erste Antwort 

auf die Miasmen — als den vergeblichen Versuch des Geistes, Eingang in die ERDE zu finden. Wenn ihr den 

Eingang in den Kompost gewählt habt, wird euch diese Etappe jedoch irgendwann nicht mehr interessieren, 

weil der Weg in die ERDE hinein bis zu ihrem Kern noch viel weiter zu gehen hat und dies eine Reihe weiterer 

Etappen voraussetzt, die diese äußerlichen Belange wieder hinter sich lassen. Aber ich bin die erste 

Verlockung der ERDE, sich um das schöne Essen zu kümmern, die schöne Umgebung, usf., um euch von 

höheren mentalen und seelischen Fragen abzuziehen. 

Wenn dieser Loslösungsprozess stattgefunden hat, geht es daraufhin Etappe für Etappe weiter auf dem Weg 

der ERD-Raute — jedoch dann mehr unter Zwang und Not und weniger mit einer Verlockung. Es geht 

daraufhin in immer tiefere Schichten hinein — bis zur Substanzbildung und schließlich zum Freisetzen der 

Intelligenz des Körpers selbst. 

Aber davon seid ihr in mir noch weit entfernt. Ich stehe mehr für die Verlockung und Aufmerksamkeit, den 

Weg des Körpers überhaupt anzutreten. 

 

 

 
 

 

Astrologische Konstellationen – Kompost – nach der Enkomp-Methode 

 

C 10(1)   Merkur/ Sonne 

C 40(1)   Mars/ Merkur/ Sonne/ Jupiter 

C 220(1)  Mars/ Merkur/ Sonne/ Jupiter/ Saturn 

C 666(1)  Mars/ Merkur/ Sonne/ Pluto/ Jupiter/ Saturn 

C 1300(1)   Mars/ Venus/ Merkur/ Sonne/ Pluto/ Jupiter/ Saturn 

          Kompost 
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CARBO UMBRA - (BRAUNKOHLE) 

- Der Kollektivkörper kann gefühlt werden 
C4-Text von Witold Ehrler vom  11.5.2005 

 

In mir geht es um ein Eingebettetsein in einen sozialen Körper. In einen Körper, der sich um die Belange der 

ganzen Gruppe kümmert und versucht, die Interessen seiner einzelnen Mitglieder darin daraufhin 

abstimmen zu können, dass jeder zu dem Seinen kommt. So dass das Gruppengefühl und -gefüge mehr wert 

ist, als die einzelne Person, die sich so nicht mehr darin als Einzelner behaupten muss. 

 

Es ist wie ein Spiel des Körpers einer Gruppe, der euch neue Gefühle zu verleihen versucht, unter denen ihr 

versorgt sein wollt, denn ein latentes Mangelgefühl, nur wenig vom Leben abbekommen zu haben, befällt 

euch in mir. Dieses latente Mangelgefühl geht ursprünglich auf die von mir beabsichtigte Ent-Individuali-

sierung der Seele aus ihren eigenen Lebensplänen zugunsten dieses Kollektivkörpers zurück, so dass ihre 

eigenen Ziele nicht mehr verfolgt oder gar gespürt werden können. 

Trotzdem sind in mir noch Gefühle enthalten — im Gegensatz zur Steinkohle —, selbst wenn es nicht mehr 

die eigenen sind.  

Während der Torf euch mit einer euch fremden Aufgabe aus einem (Familien-)System betraute, die ihr 

unabhängig von euren Gefühlen zu übernehmen hattet, sind es in mir (die Braunkohle) vor allem die 

Gefühlswelten, die euch zu Kollektivwesen machen. Ihr könnt euch nun nicht mehr richtig als eigenes Wesen 

fühlen, sondern euer Gefühlskörper ist in meiner Kraft im Wesentlichen durch einen Gruppenkörper ersetzt 

worden. 

In diesem Sinne bin ich eine Alternative zur Hundemilch (Lac caninum), in der das Gruppengefüge durch eine 

latente Aggression zersprengt werden kann. Das wird in mir nicht aufkommen, und so lässt sich ein solcher 

Körper ohne fatale Zerstörung leben und fühlen.  

(ebenso: Exuviae angelus) 

 

Astrologische Konstellationen – Carbo umbra - (Braunkohle) – nach der EnKomp-Methode 

 

C 10(4)   Venus/ Pluto/ Saturn/ Uranus 

C 40(4)   Mars/ Venus/ Pluto/ Saturn/ Uranus 

C 220(4)  Mars/ Venus/ Mond/ Pluto/ Saturn/ Uranus/ Neptun 

C 1300(4) alle Planeten (11) + Lilith;  
 

       Carbo umbra 


